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Amts ⸗ 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Marienwerder, den 12. Dezember 1894. 


— 


Blatt 


d Y 
gen 
amt 


1894. 


Die Nummer 32 der Geſetz⸗-Sammlung enthält 
Unter 

Nr. 9704 die Verfügung des Juſtiz-⸗Miniſters, 
betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Theil 
des Bezirks des Amtsgerichts Göttingen. Vom 9. Hoz 
vember 1894; und unter 

Nr. 9705 die Verfügung des Juſtiz-Miniſters, 
betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Theil 
der Bezirke der Amtsgerichte Aachen, Blankenheim, 
Adenau, Hillesheim, Gemünd, Düren, Malmedy, Montjoie, 
Eitorf, Rheinbach, Siegburg, Geldern, Ahrweiler, Sinzig, 
Boppard, Kreuznach, Münſtermaifeld, Simmern, Zell, 
Neuß, Baumholder, Saarbrücken, Saarlouis, Daun, 
Reumagen, Merzig, Trier, Neuerburg und Saarburg. 
Vom 20. November 1894. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden zc, 
1) Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Hauptlehrers Franz Frenszkowski in Lippinken zum 
zweiten Stellvertreter des Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirk Lippinken, Kreiſes Löbau, zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß. 

Danzig, den 2. Dezentber 1894. 

Der Ober⸗Präſident. 

2 Polizei⸗Verordunng 

betreffend die Aufſtellung von Mieten. 
Auf Grund der §$ 76, 77 und 78 der Pro: 
vinzial⸗Ordnung für die Provinzen Preußen 2c. vom 
29. Juni 1875 (G.⸗S. S. 335) in Verbindung mit 
$$ 6, 12 und 15 des Geſetzes über die Polizeiver⸗ 
waltung vom 11. Marz 1850 (G.⸗S. S. 263) verordne 
ich mit Zuſtimmung des Provinzialraths der Provinz 
Weſtpreußen für den Umfang dieſer ganzen Provinz 
unter Aufhebung der Polizeiverordnung der Königlichen 
Regierung zu Danzig vom 13. Februar 1861 (Re⸗ 
gierungs-Amtsblatt S. 17) was folgt: 

§ 1. Getreide, Heu⸗, Stroh: und Stoppel⸗Mieten 
(Diemen, Staken) dürfen nur fo aufgeſtellt werden, 
daß ſie von Gebänden, welche mit Feuerung verſehen 
aber nicht feuerſicher eingedeckt ſind, mindeſtens 20, 
von feuerſicher eingedeckten, mit einer Feuerung ver⸗ 
ſehenen Gebäuden mindeſtens 12, von den nicht mit 
einer Feuerung verſehenen Gebäuden, ſowie von ein⸗ 
ander, mindeſtens 5 Meter entfernt bleiben. 


§ 2. Nur in beſonderen, durch die Oertlichkeit 
bedingten Fällen dürfen ſolche Mieten in größerer 
Nähe von Gebäuden ſowie von einander aufgeſtellt 
werden. 

Hierzu bedarf es jedoch in jedem einzelnen Falle 
der Genehmigung der Ortspolizeibehörde. 

§ 3. Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften 
dieſer Verordnung werden mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk. 
beſtraft. 

Danzig, den 13. Juni 1880. 

Der Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen. 
gez. von Ernſthauſen. 


Vorſtehende Polizei-Verordnung wird hiermit 
erneut zur Kenntniß gebracht. 
Marienwerder, den 3. Dezember 1894. 
Der Regierungs-Präſident. 


3) Dieſer Nummer des Aintsblattes iſt eine Beilage, 
enthaltend die Statuten der Union Aſſecuranz-Societät, 
beigefügt. 
Marienwerder, den 5. Dezember 1894. 
Der Regierungs-Präſident. 


Dem cand. phil. Julius Gehrke in Lowin ijt 
die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk als Haus: 
lehrer thätig zu ſein. 

Marienwerder, den 7. Dezember 1894. 

Königliche Regierung, 

Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


5) Dem Fräulein Gertrud Niederlag zu Kiesling 
iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk als 
Hauslehrerin und Erzieherin thätig zu ſein. 
Marienwerder, den 30. November 1894. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 


6) Auf Antrag der Königlichen Eiſenbahn-Bau— 
inſpektion 1 zu Graudenz ſoll die Wegeüberführung 
in km 7,854 kaſſirt werden. Es würde hiermit die 
Einziehung des öffentlichen Weges von Wolfsbruch nach 
Neumühl verbunden ſein. Dieſes Vorhaben wird gemäß 
§ 57 des Zuſt.⸗Geſ. hierdurch mit der Aufforderung 
bekannt gemacht, Einſprüche binnen vier Wochen zur 
Vermeidung des Ausſchluſſes bei dem Unterzeichneten 
geltend zu machen. 
Taſchau, den 5. Dezember 1894. 
Der Auttsvorſteher. 


Ausgegeben in Marienwerder am 13. Dezember 1894. 
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7 Markt und 
in den größeren Stadten des Regierungsbezirks 
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8) Durchſchnitfts⸗Markt⸗ Prei 

des Schlachtviehes zu Thorn im Monat November 1894 nach Lebendgewicht. 
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Marienwerder, den 5. Dezember 1894. Der Regierungs-Präſident. 
A A A A A AA 2 
9) Bekanntmachung. Steuer⸗Kontroleurs zu Dt. Eylau wird vom Bezirke 


Zum 1. Januar kft. Js. wird die Ober⸗Steuer⸗ des Hauptzollamtes in Strasburg Wpr. abgezweigt 
Kontrole in Rieſenburg zufolge Finanz⸗Miniſterial⸗ und dem des Hauptſteueramtes in Elbing zugetheilt. 
Erlaſſes vom 26. September d. Is., III. 11965 auf⸗ Danzig, den 30. November 1894. 
gehoben. Der Bezirk des Steueramtes und des Ober⸗ Der Provinzial⸗Steuer⸗Director. 
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Ladenpreiſe 
Marienwerder im Monat November 1894. 
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Bekanntmachung. kat⸗Beförderungsſcheinen für die Hinſendung dt aus— 
Für diejenigen Thiere und Gegenſtände, welche drücklich zu vermerken, daß die mit denſelben aufge— 
auf der vom 18. bis 21. November d. Js. in Potsdam gebenen Sendungen durchweg aus Ausſtellungsgut 
von dem Verein Oettel veranſtalteten Geflügelaus-beſtehen. 


ſtellung ausgeſtellt werden und unverkauft bleiben, Bromberg, den 30. November 1894. 

10 von den Preußiſchen Staatseiſenbahnen eine Fracht Königliche Eiſenbahn-Direction. 
egünſtigung in der Art gewährt, daß nur für die € 

Hinbeförderung die volle tarifmäßige Fracht berechnet ) Bekanntmachung. 

wird, die Rückbeförderung an die Verſandſtation und Der erſte Hufbeſchlag-Lehrſchmiede⸗Kurſus zu 


den Ausſteller aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Wore Marienwerder, pro 1895, wird in der Zeit vont 
lage des urſprünglichen Frachtbriefes bezw. des Dupli⸗ 20. Januar bis 16. März stattfinden. 
kat⸗Beförderungsſcheines für den Hinweg, ſowie durch Anmeldungen zur Theilnahme an demſelben müſſen 
eine Beſcheinigung der Ausſtellungs⸗Kommiſſion nach- ſpäteſtens 14 Tage vor Beginn deſſelben ſchriftlich bei 
gewieſen wird, daß die Thiere und Gegenſtände aus⸗ dem Kreislandrath, in deſſen Büregu Einſicht in das 
geſtellt geweſen und unverkauft geblieben find, und Statut der Hufbeſchlag-Lehrſchmiede genommen werden 
wenn die Rückbeförderung innerhalb 4 Wochen nach kann, erfolgen. 
Schluß der Ausſtellung ſtattfindet. Marienwerder, den 10. Dezember 1894, 

In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Dupli⸗ Winckler, Depart.⸗Thierarzt. 
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II. Ladenpreiſe an einem der letzten Tage des Monats November 1894. 
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Durchſchnittspreis — 25 1 . 
Daß in denjenigen Orten, wo die Rubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu 
Markte gekommen ſind, beſcheinigt. 


Marienwerder, den 8. Dezember 1894. Der Regierungs⸗Präſident. 
12) Bekanntmachung. verſtändniſſe aller Betheiligten gemäß § 2 Ziffer + 
Durch rechtskräftig gewordenen Beſchluß des Kreis: der Landgemeindeordnung van 3. Juli 1891 beſchloſſen. 
ausſchuſſes vom 16. Oktober d. J. ſind die Kolonien Schlochau, den 27. November 1894. 
Paſtwa, Stobbendorf und Zandersweide von bem fis Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Schlochau. 
kaliſchen Gutsbezirke Weißhof abgetrennt und kommunal- 44) Auszweiſung von Huclindera aus dem 
rechtlich mit der Landgemeinde Gutſch vereinigt worden. Reichsgebiet. 
Marienwerder, den 25. November 1894. Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 
Der Kreis-Ausſchuß. 1. die Zigeuner: a) Joſef Balasz, Schmied, geb. 


im Jahre 1826 zu Zakopcze, Komitat Trencſin, 


¿ A 
a Bekanntmachung. | Ungarn, ortsangehörig zu Czechowitz, Bezirk Bielitz, 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Schlochau hat in Oeſterreichiſch-Schleſien, b) Anton Balasz, Schmied, 
ſeiner Sitzung am 13. November 1894 die Abzweigung geboren am 5. Februar 1867 zu Czechowitz, Bezirk 
des in dem Gemeindebezirk Lanken belegenen Grund Bielitz, ortsangehörig ebendaſelbſt, e) Stephan 
ſtücks des Kaufmanns Lefevre zu Baldenburg in einer Balasz, Schmied, geboren im Februar 1864 zu 
Größe von 144,7750 Hektar — Grundbuch Band IV, Czechowitz, Bezirk Bielitz, ortsangehörig ebenda: 
Blatt 80 von Lanken, Grundſteuer Mutterrolle Nr. LOG, ſelbſt, ſämmtlich wegen Landſtreichens und Betz 
— von den Gemeindebezirk Lanken und deſſen Zu- telus, vom Königlich preußiſchen Regierungsprä⸗ 


legung zu dem Gutsbezirk Zanderbrück bei dem Ein⸗ ſidenten zu Oppeln, vom 19. Oktober d. J. 


— — 


~ 


15) 


3. Joſef Bewuy, Bäcker, geboren am 13. März 


Eduard Karl Praſſe, Weber, geboren am 14. Ok⸗ 


5. Karl Reichelt, Schuhmacher, geb. am 28. Sep: 


3. Ferdinand Spalek, Schloſſer, geb. ant 21. April 


— 3 


David Lifſchütz, Privatlehrer, geboren im De⸗ 


zember 1872 zu Winniza, Bezirk Kamenez, Gou⸗ 
vernement Podolien, Rußland, ortsangehörig zu 
Berditſchew, Gouvernement Kiew, ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens, von der Königlich bayeri⸗ 
ſchen Polizeidirektion München, vom DD N“ 


1872 zu Gerlsdorf, Bezirk Neutitſchein, Mähren, 
ortsangehörig zu Schoepkowitz, Bezirk Znaim, 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Königlich 
preußiſchen Polizeipräſidenten zu Berlin, vom 
8. Oktober d. J. 


tober 1841 zu Alt⸗Warnsdorf, Bezirk Rumburg, 
Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bet⸗ 
telns, vom Großherzoglich heſſiſchen Kreisamt 
Mainz, vom 12. November d. J. 


tember 1852 zu Trautenau, Böhmen, öſterreichi⸗ 
ſcher Staatsangehöriger, wegen Bettelns, von der 
Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Bautzen, 
vom 17. Oktober d. J. | 


| 


1875 zu Linz, Oeſterreich, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich preußiſchen Neg. 


6. 


unter Ueberweiſung an das Amtsgericht in Gollub 
bezw. Tuchel, 

Feldwebel Gehrt in Königsberg zum Gerichts⸗ 
vollzieher kr. A. bei dem Amtsgerichte in Balden⸗ 
burg, 


Hülfsgefangenaufſeher Eglinski bei dem amts⸗ 


gerichtlichen Gefängniß in Pr. Stargard zum 
Gefangenaufſeher ebenda, 


Hülfsgefangenaufſeher Gottfried Schulz bei dem 


landgerichtlichen Gefängniß in Konitz zum Ge: 
fangenaufſeher ebenda. 


Verſetzt: 1. Amtsrichter Urban in Neumark Wpr. an 


das Amtsgericht in Rügenwalde, 


Landgerichtsſekretär Hintz in Thorn an das 


Landgericht in Elbing, 


„Gerichtsvollzieher Witte in Schöneck an das 


Aintsgericht in Pr. Stargard, 


. Gefangenaufſeher Bohmke in Konitz an das 


landgerichtliche Gefängniß in Danzig, 


5. Gefaugenaufſeherin Straſchewski in Danzig 


an das amtsgerichtliche Gefängniß in Marien⸗ 
werder. 


Zugelaſſen: Gerichtsaſſeſſor Dr. Waldauer in Danzig 


unter Entlaſſung aus dem Juſtizdienſte zur Rechts⸗ 
anwaltſchaft bei dem Landgerichte I in Berlin. 


Präſidenten zu Hannover, vom 10, November d. J. Eutlaſſen: 1. Referendar Franz Grünberg in Danzig 


Werſonal⸗ Chronik. | 


Dem ſeitherigen Pfarrer und Superintendenten 


Böhmer zu Goſchütz iſt die erledigte erſte Pfarrſtelle 0 : 
an der evangeliſchen ehemaligen Kathedral⸗Kirche zu Ausgeſchieden: Rechtsanwalt und Notar Grolp in 


Marienwerder, in der Diozeſe Marienwerder, verliehen 


worden. 
Geſtorben ijt der Poſtdirektor von Brunn in Penſionirt: Gerichtsdiener Krumm in Thorn. 
Deutſch Krone. 


2 


behufs Uebertritts zur Intendantur. 


Gefangenaufſeher Bader und Hülfsgefangen⸗ 


aufſeyerin Will in Marienwerder. 


Neuſtadt Wpr. nach Löſchung in der Liſte der 
Rechtsanwalte aus dem Amte als Notar. 


Verliehen: dem Amtsrichter Steimmig in Zoppot der 
Die Wahl des Böttchermeiſters Dahms und des 


Charakter als Amtsgerichtsrath. 


Bäckermeiſters Wilhelm Schroder zu unbeſoldeten Verſtorben: 1. die Amtsrichter Matt hies in Marien- 
Rathmännern der Stadt Baldenburg iſt beſtätigt. 


werder und Schulz in Neuenburg Wpr., 


Die Erſatz⸗Wahl der Stadträthe Priebe, Heu 2. Gerichtsſchreibergehülfe und Dolmetſcher Waſie⸗ 
bach und Klotz zu unbeſoldeten Stadträthen der Stadt lewski in Konitz. 
Konitz iſt beſtätigt worden. 16 Erledigte Schulſtellen. 


Perſonal-Veränderungen im Departement des 


Königl. Oberlandesgerichts zu Marienwerder 


IE 


pro Monat November 1894. 


Erſten Staatsanwalt in Graudenz, 


Die Schullehrer- und Organiſtenſtelle zu Sta: 


wianowo, Kreis Flatow, iſt erledigt. 
Ernannt: 1. Staatsanwalt Harte in Wiesbaden zum 


ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
„Gerichtsaſſeſſor Heinrich aus Graudenz zum ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 


Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 


Landrichter bei dem Landgericht in Konitz, Herrn Bennewitz zu Flatow bis zum 20. Dezember cr. 
3. Gerichtsaſſeſſor Tiedge aus Landsberg a. W. zu melden. 
zum Amtsrichter bei dem Amtsgerichte in Hammer⸗ Die Befähigung eine Orgel zu bedienen, iſt er⸗ 
ſtein, forderlich. 
4. die Referendare Folleher in Konitz, Pohlmann Die Schullehrerſtelle zu Januſchau, Kreis Roſen⸗ 
in Graudenz und Dr. Ackermann in Danzig berg, iſt vom 1. Dezember cr. ab erledigt. 
zu Gerichtsaſſeſſoren, | Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die 
5. die Rechtskandidaten Georg Rehm in Thorn ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
und Guſtav Zander in Konitz zu Referendare ihrer Zeugniſſe, bei dem Patronate zu melden. ; 


(Hierzu eine Beilage und der Oeffentliche Anzeiger Nr. 50.) 


6 Rebigirt in Bureau ber Königlichen Regierung 
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